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Mitteilungen

strategien zu entwickeln, die die Wertschöpfungen

aus dem Umgang mit Wasser für
Gesellschaft und Umwelt auf Dauer optimieren
und Bedrohungen durchdasWasser sogutwie
möglich abwenden und mildern. Diese Strategien

müssen alle wesentlichen Nutzungenvon
Wasser z.B. Wasserversorgung, Nahrungsmittelproduktion

und Energiegewinnung), den
Schutz vor Hochwassergefahren Schutz der

Bevölkerung und grosser Sachwerte), die
ökologischen Funktionender Gewässer als

selbstregulierende Ökosysteme, Habitate von Pflanzen

und Tieren und vernetzende Landschaftselemente)

sowie die Erholungsfunktionen und
emotionellenWerte der Gewässer optimal
gewährleisten.

Wasser-Agenda 21 hatbereitseine Reihewichtiger

Themen identifiziert:
Wie soll die Schweizer Wasserwirtschaft
zukünftig ausgerichtet und organisiert sein?

Wie können die Wasserressourcen und
Gewässer im Rahmen von hydrologischen
Einzugsgebieten optimal bewirtschaftet
werden?

Wie kann mit den zunehmenden Zielkon¬

flikten zwischen Schutz- und Nutzungszielen

umgegangen werden?

Weitere Informationen:
PD Dr. Stephan Müller
Präsident Wasser-Agenda 21 und Abteilungsleiter

Wasser am BAFU

Stefan Vollenweider
Geschäftsführer Wasser-Agenda 21
www.wa21.ch

Versiegelung
landwirtschaftlicher Böden

Die Forschungsanstalt Agroscope Reckenholz-

Tänikon ART beschäftigt sich mit den
Bestimmungsfaktoren der Versiegelung
landwirtschaftlicher Fläche. Der Bundesrat formulierte
2002 das Ziel, wonach der Verbrauch an
Siedlungsfläche pro Kopf bei etwa 400 m2 stabilisiert

werden soll. Während 2007 in der Stadt

Genf pro Einwohner lediglich71m2 Siedlungsund

Verkehrsfläche pro Einwohner zur Verfü-

gung stehen, sind es in zahlreichen ländlichen

Gemeinden weit über 1000 m2.

Wichtige Bestimmungsfaktoren des

Flächenverbrauchs,
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die in der Studie von ART identifiziert

werden konnten, sind beispielsweise der
Ferienwohnungsanteil und das Alter der
Bewohnerinnen und Bewohner einer Gemeinde:

Ältere Einwohnerinnen und Einwohner leben
laut den Berechnungen von ART sehr viel

flächenintensiver als junge. Auch die Anzahl
Kraftfahrzeuge ist eine gute erklärende Variable

fürdenFlächenverbrauch: Pro zusätzlichem
Auto werden 174 m2 mehr Fläche versiegelt;

davon betreffen 112 m2 die Verkehrsfläche
und 62 m2 die Siedlungsfläche.

Ferner wurde nachgewiesen, dass ein hoher
Anteil landwirtschaftlicher Fläche in einer
Gemeinde die Ausdehnung von Siedlungsfläche
fördert, während ein hoher Anteil anWald die
Zunahme von Verkehrsflächen bremst. Hier
spiegelt sich wider, dass der Schutz des Waldes

in der Gesetzgebung sehr streng gehandhabt

wird, während nur wenige wirkungsvolle

Instrumente für den Schutz landwirtschaftlicher

Flächen bestehen.

Neue Drucktechnologie
Drucksystem mit
bahnbrechender
CrystalPoint™ Technologie
für Grossformatiges in
Schwarzweiss oder Farbe:
Océ ColorWave™ 600

Ride the wave
of color

Weitere Informationen
unter www.oce.ch

Océ Schweiz) AG
8152 Glattbrugg
Telefon 044 829 11 11

info@oce.ch


	...

